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1) Vorbereitung 

Bereits als ich erfahren habe, dass es möglich ist, das Gastpraktikum im Ausland zu 

absolvieren, war für mich sofort klar, dass ich dieses gerne in Wien machen würde. 

Im FS I nahm ich an einer Informationsveranstaltung zum Thema Gastpraktikum mit 

Erasmus teil. Bei dieser Veranstaltung stellte Herr Wimmer von der Stadtverwaltung Wien – 

Referent bei der Abteilung Personalorganisation und -entwicklung der Stadt Wien – die 

Möglichkeit eines Praktikums in der Stadtverwaltung vor. 

Ende 2023 habe ich mich dann für ein Praktikum in Wien beworben und relativ zeitnah eine 

Zusage erhalten. 

Ich kann sehr empfehlen, sich frühzeitig mit der Wohnungssuche auseinanderzusetzen. Ich 

selbst habe meine Unterkunft für die zwei Monate über Airbnb gefunden, alternativ besteht 

auch die Möglichkeit, in einem Studentenwohnheim unterzukommen. 

Für die Anreise habe ich den Zug gewählt, da man so bequem eine größere Menge an 

Gepäck mitnehmen kann. Außerdem besteht im Rahmen von Erasmus die Möglichkeit, für 

eine umweltfreundliche Anreise („Green Travel“) einen Zuschuss zu erhalten. 

 

2) Gastunternehmen 

Eingesetzt war ich im Magistratischen Bezirksamt für den 22. Bezirk in Wien. 

Dieses Magistratische Bezirksamt ist eines von 14 dezentralen Bezirksverwaltungsstellen 

der Stadt Wien. Die Magistratischen Bezirksämter sind einer der sichtbarsten Institutionen 

des Magistrats der Stadt Wien und bei der breiten Bevölkerung hauptsächlich bekannt für 

ihre Kernleistungen wie die Ausstellung von Reisepässen, Meldeangelegenheiten und 

Bearbeitung von Gewerbe- und Verwaltungsstrafangelegenheiten. 

Ich war dem Rechtsreferat innerhalb des Bezirksamts zugeteilt, welches insbesondere mit 

der Durchführung von Verwaltungsstrafverfahren betraut ist. Die Rechtsabteilung ist 

zuständig für die juristische Bearbeitung von Verwaltungsmaterien, insbesondere im Bereich 

des Verwaltungsstrafrechts. Sie bearbeitet unter anderem Verstöße gegen das 

Abfallwirtschaftsgesetz, das Arzneiwareneinfuhrgesetz oder das Kanalanlagen und 

Einmündungsgebührengesetz.  

Ich war an der Vorbereitung von Straferkenntnissen beteiligt, indem ich Entwürfe erstellte. 

Ich durfte bei Vernehmungen zuhören, erstellte Strafverfügungen und Aufforderungen zur 

Rechtfertigung. 

Eine Vergütung durch die Stadt Wien erfolgte nicht. Es besteht die Möglichkeit eine 
Förderung durch Erasmus zu erhalten. 

 



Praxisbericht 

Gastausbildung in der Stadtverwaltung Wien vom 01.05.2025 - 30.06.2025 

 

3) Fazit 

Das Praktikum war eine sehr bereichernde Erfahrung. Ich konnte einen praxisnahen Einblick 

in die verwaltungsstrafrechtliche Arbeit einer Bezirksverwaltungsbehörde gewinnen. Das 

Aufgabengebiet war äußerst vielseitig, und besonders gut hat mir gefallen, dass ich viele 

Aufgaben eigenständig bearbeiten durfte. 

Nach Feierabend und an den Wochenenden hatte ich die Gelegenheit, Wien näher 

kennenzulernen und das vielfältige Freizeitangebot der Stadt zu nutzen. Wien ist eine 

äußerst lebenswerte und kulturell reiche Stadt, in der es viel zu entdecken gibt. Auch ein 

Ausflug nach Bratislava oder Budapest ist sehr zu empfehlen – beide Städte sind gut 

erreichbar und bieten sich ideal für einen Wochenendtrip an. 

Alles in allem war es eine sehr bereichernde Zeit: einerseits durch den spannenden Einblick 

in die vielfältigen Aufgabenbereiche der Stadtverwaltung, andererseits durch die Möglichkeit, 

für längere Zeit in einer so lebenswerten Stadt wie Wien zu leben. 

 

 

 

 

 


